
 

Seite 1 von 3 

Köllerholz-Rundbrief Nr. 37 
vom 8. Juni 2009 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern, 

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
 
im Folgenden erhalten Sie einge wichtige Informationen. Diesen Brief finden Sie ebenfalls 

in unserem Internetauftritt (www.koellerholzschule.de) im Bereich „Köllerholz-Infos“. 
 
1. Westparklauf 2009 

Am diesjährigen Westparklauf haben 53 Kinder unserer Schule teilgenommen. Alle haben 
die 1000 Meter gut bewältigt. Besonders erfolgreich waren Jonathan Bonrath (3b), Johanna 

Behrens (4b) und Leon Sczepanski (4b). Berichte und schöne Fotos dazu gibt es in 
www.koellerholzschule.de (Foto der Woche / Tolle Sachen).  
 

2. Anmeldelisten Ferienprogramm Offener Ganztag 
Ab sofort hängen im Foyer des Offenen Ganztags im Untergeschoss die Meldelisten für den 
Sommerferienbedarf aus. Bitte nehmen Sie dort für Ihre Kinder die entsprechenden 

Eintragungen vor!  
 
3. Offener Ganztag 2009/10 (Infoabend) 

Seit etlichen Wochen sind wir mit den Vorbereitungen für den Offenen Ganztag 2009/10 
beschäftigt. Zum letzten Mal geben wir einen von den Zahlen her relativ schwachen  
4. Jahrgang ab, resultierend aus dem Aufbau der OGS in den letzten fünf Schuljahren. Ab 

dem kommenden Schuljahr stellt sich eine "Sättigung" ein, d.h. perspektivisch wird die 
Abgangszahl ungefähr der Zugangszahl entsprechen. Deshalb werden im nächsten 
Schuljahr noch einmal mehr Kinder den Offenen Ganztag besuchen als bisher. Gleichzeitig 

werden die Zahlen der bisherigen Betreuung bis 13.30 Uhr (die ab dem nächsten Schuljahr 
"verkürzter Ganztag" heißt) in etwa stabil bleiben. Im Rahmen der Gesamtorganisation von 
Unterricht und außerunterrichtlichen Angeboten wird deshalb eine tragfähige Konzeption 

entwickelt, die in den kommenden Jahren grundsätzlich als schulorganisatorische Basis 
genutzt werden kann. Hier arbeiten die Schulleitung (Stephan Vielhaber und Martina 

Hesse) und die Koordinatorinnen des Ganztags (Erika Schaper, Jutta Moroff und Anke 
Müller-Klönne) eng zusammen, unterstützt von Ute Gast von der Arbeiterwohlfahrt Ruhr-
Mitte. Der Schulträger und die Schulaufsicht wurden in den Prozess eingebunden, 

Unterstützung leistet die Serviceagentur "Ganztägig Lernen in NRW". Unter anderem 
werden das Mittagessen, die Hausaufgabenhilfe und Lernzeiten und die Raumbelegung neu 
durchdacht und optimiert. Grundsätzlich besteht dabei der Anspruch, das im Schulvergleich 

bisherige qualitativ hochwertige Ganztagsangebot nicht zu vermindern, sondern -im 
Gegenteil- noch einmal zu verbessern, mit dem Fokus auf der Verzahnung von Vor- und 
Nachmittag, um ein tragfähiges Zukunftsmodell zu entwickeln. Seien Sie aber gewiss, dass 

wir hier nicht den bisherigen Ganztag "auf den Kopf stellen", sondern Bewährtes und 
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Neues gut miteinander verbinden.  

 
Die Schulen in NRW sind insgesamt vielfältigen Veränderungen unterworfen, teils auch 
resultierend aus politischen Vorgaben. Das mag man hier und da bedauern, ist für die 

Schulleitungen jedoch größtenteils verbindlich. Die Entwicklung des Ganztags in unserem 
Land hat alle Planungen und Erwartungen übertroffen. Neben der allgemeinen 
Qualitätsverbesserung ist der "Run" ungebrochen, die Wünsche nach verlässlicher 

Betreuung nehmen ständig zu. Der Trend in NRW geht deutlich in Richtung 
Ganztagsschulen, hier wird der zukünftige Ausbau der KITA-Plätze zur Gewährleistung der 
Berufstätigkeit besonders von Frauen nachhaltig Wirkung zeigen. Auf diese Dinge gilt es 

sich rechtzeitig einzustellen. Hier werde ich als Schulleiter nicht unbesonnen agieren, 
sondern wohlüberlegt in Absprache mit dem Schulträger und dem Träger des Ganztags 
standortbezogen planen, ohne die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu überfordern.  

 
Wenn Sie sich darüber noch einmal persönlich informieren möchten, können Sie an einem 

Informationsabend zum Offenen Ganztag 2009/10 am 22. Juni um 18 Uhr in der Aula 
teilnehmen. Die Eltern der zukünftigen Schulanfänger erhalten die entsprechenden 
Informationen am 29. Juni (Informationsabend für die "neuen" Klassen 1a, b und c um  

19 Uhr in der Aula).   
 
4. Schulhofgestaltung 

Der Baubeginn für den Kletterbereich in der Schulhofmitte wurde erfreulicherweise für den 
15. Juni terminiert. Ebenfalls erfreulich ist, dass ein Förderantrag unserer Schule im 
Rahmen der Spielleitplanung der Stadt Bochum von der Bezirksvertretung genehmigt 

wurde. Vorbehaltlich der Haushaltssperre stehen hier perspektivisch noch einmal 
Finanzmittel zur Verfügung, die in die Schulhofgestaltung vor der Sporthalle einfließen 
werden.  

 
5. Regelungen für den Aufenthalt auf dem Schulhof 
Bitte beachten Sie folgende Regelungen: Während der Unterrichszeit und während der 

Nachmittagsangebote (7.15 Uhr bis 16.00 Uhr) ist das Befahren des Schulhofs mit 
Fahrrädern, Einrädern, Rollschuhen, Inlinern, Skateboards, Waveboards o.ä. aufgrund des 

Verletzungsrisikos grundsätzlich nicht erlaubt. Hiervon gibt es nur eine Ausnahme, wenn im 
Rahmen einer Unterrichtsveranstaltung oder eines thematischen Angebots des Ganztags 
unter Aufsicht einer Lehrerin oder Mitarbeiterin eine entsprechend vorbereitete Aktion 

durchgeführt wird, über die Sie vorher immer entsprechend informiert werden. 
 
Auf dem Platz über dem ehemaligen Kohlenbunker (Ostseite des Hauptgebäudes) darf aus 

bes. nachbarschaftlicher Rücksichtnahme nur noch "leise" gespielt werden, z. B. 
Gummitwist o.ä, Fußballspielen ist hier nicht erlaubt.   
 

Eine Bitte: Sorgen Sie im Sinne der Sicherheit Ihrer Kinder bitte dafür, dass diese nicht mit 
den genannten Sportgeräten bzw. "Fahrzeugen" zur Schule kommen! Für das Schulgelände 
und die Gebäude erlasse ich hiermit ein entsprechendes Verbot! 

 
6. Vandalismus 
In letzter Zeit werden Gebäudeteile und Mauern der Schule vermehrt verschmutzt, 

beschriftet (auch mit Hakenkreuzen) oder mit Lackfarbe besprüht. Auch im Schulgarten 
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wurden Schäden angerichtet. Das passt natürlich überhaupt nicht zu den Umgestaltungs- 

und Verschönerungsvorhaben. Die örtliche Polizei haben wir bereits eingeschaltet. Für 
jeden Hinweis sind wir Ihnen dankbar!   
Aber auch unsere eigenen Schulkinder waren nicht untätig: So wurde eine Scheibe eines 

Nachbarn eingeworfen, Glasbausteine der Sporthalle beschädigt und parkende Autos und 
Nachbargrundstücke mit Steinen beworfen. Das darf nicht sein! Unser örtlicher 
Bezirkspolizist ist bereits eingeschaltet; er besucht nach und nach alle Klassen. Bitte 

sprechen auch Sie noch einmal mit Ihren Kindern! 
 
7. Termine 

11.06.09        9.30 Uhr Beginn der Fronleichnamsprozession St. Engelbert im Schulgarten    
                    (mit Eucharistiefeier/ Herzliche Einladung!) 
12.06.09        Beweglicher Ferientag (Ganztag findet statt.) 

23.06.09        9.00 Uhr (Schulgarten) Ökumenischer Abschlussgottesdienst der 4. Klassen 
24.06.09        8.00 Uhr (St. Engelbert) Schulgottesdienst Klassen 1/2/3 

26.06.09        10.00 Uhr (Sporthalle) Abschiedsfeier der 4. Klassen 
26./27.06.09   kl. Zeltlager der Klasse 4c im Schulgarten 
27.06.09        Gartenarbeit der Klasse 1a im Schulgarten mit Grillen 

29.06.09        Zeugnisausgabe für die Klassen 1/2/3 nach der 3. Stunde  
                    (Ganztag und Betreuung ab der 4. Stunde) 
 

8. Eigenanteil 
Bitte denken Sie daran, wie bereits bekannt, den Eigenanteil zu den Lernmitteln für Ihr 
Kind für das neue Schuljahr in Höhe von 16,95 Euro auf das Konto der Köllerholzschule, 

Kto-Nr. 28 302 818 bei der Sparkasse Bochum (BLZ 430 500 01) zu überweisen! Bitte 
Name des Kindes und zukünftige Klassenbezeichnung angeben! Das betrifft nicht die 
Kinder der zukünftigen 5. Klassen! 

 
 
 

 
Herzlich bedanken möchte ich mich für die Vielzahl der positiven Rückmeldungen zu 

unseren Bemühungen, für unsere Kinder "etwas auf die Beine zu stellen", ebenfalls für das 
umfangreiche Lob für das gelungene Jubiläumsfest. Sollten Sie etwas "auf dem Herzen" 
haben, sprechen Sie mich bitte persönlich an! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Stephan Vielhaber, Schulleiter 
 
  

 


